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Blitzsauber mit Roter Bete

Teutendorf (OZ) Am Küchentisch in Teutendorf (Landkreis Bad Doberan) hat Ilona 
Parsch den Wunderreiniger entwickelt. Aus dem Saft der Roten Bete mit ihrer 
putzstarken Säure. Sohn Thomas, Wirtschaftsingenieur für Reinigung und Hygiene, hat 
die Rezeptur in einem Forschungsprojekt an der Uni Rostock optimiert. Inzwischen 
können sich die beiden vor Nachfragen kaum retten. 

Mehr als 10 000 Liter hat der Junguntenehmer 2008 in der umgerüsteten Garage 
abgefüllt. In Flaschen und Kanister – alles per Hand. Denn erst zu Weihnachten hat sich 
der 31-Jährige eine Abfüllmaschine zugelegt. 

Aus dem beschaulichen Dorf bei Sanitz wird der Allzweckreiniger für Bad und WC, Glas, 
Kunststoff und Metall in die ganze Bundesrepublik, nach Österreich, Ungarn und in die 
Schweiz verschickt. „Das Telefon klingelt am laufenden Band“, freut sich Ilona Parsch, 
die in Rostock eine Gebäudereinigungsfirma mit 20 Mitarbeitern betreibt und vor Jahren 
mehr aus Eigennutz das natürliche Putzmittel erfunden hat. „Ich war allergisch gegen 
chemische Reiniger, hatte Haut- und Atemprobleme“, erinnert sich die 54-Jährige. 1995 
hat sie sich selbstständig gemacht, in Privathaushalten und kleineren Einrichtungen 
geputzt. Um im Job zu bleiben, hat sie daheim mit Kräutern und Pflanzen experimentiert. 

Mit Brennnessel und Sauerampfer, Rhabarber und Roter Bete. Sie hat Säfte gepresst 
und PH-Werte gemessen, gemixt und geputzt. „Die Rote-Bete-Mischung erzeugte so 
einen natürlichen Glanz“, ist Ilona Parsch noch immer begeistert. 

2003 bekam sie das deutsche Patent, zwei Jahre später das europäische. 2006 stieg 
Sohn Thomas ins Geschäft ein, gründete die Firma Beeta-Reinigungssysteme, deren 
erster Abnehmer Mutter Ilona war. Längst sind andere Reinigungsfirmen, Schulen, 
Kindergärten, Hotels und Pflegeheime, der Zoo Rostock und viele Privatkunden 
dazugekommen – mehr als 300 regelmäßige Abnehmer, die weg wollen von der 
Chemie, hin zu natürlicher Reinheit. 

Die Rote Bete wird vom Biohof Sander in Tarnow bei Güstrow angebaut, der Saft in der 
Mosterei Satow bei Bad Doberan gepresst. Gerührt, gemixt, abgefüllt, etikettiert, 
verpackt und verschickt wird in Teutendorf. 
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